
Eckhard J esse 
Gerd Strohmeier 
Roland Sturm (Hrsg.) 

Europas Politik vor neuen 
Herausforderungen 

Verlag Barbara Budrich 
Opladen & Farmington Hills, MI 2011 



Inhalt 

Eckhard JesselGerd StrohmeierlRoland Sturm 
Einleitung ........................................................................................................ 9 

Historische Kontexte 

Sebastian Liebold 
Ein europäischer Platz für das Dritte Reich? Politisches Denken von 
Bertrand de Jouvenel VOr der Herausforderung des Nationalsozialismus .... 23 

Diana Bergmann 
Die Ecole libre des sciences politiques von Petain, die Ecole libre des 
sciences pOlitiques von Laval? Eine private Hochschule zwischen 
V oluntarisrnus und Opportunismus (1940-1944) ............................... .41 

Marcus Lange 
Integration durch Manipulation? Filmisch inszenierter Personenkult als 
totalitäre Herrschaftstechnik ......................................................................... 55 

Gunter Gerick 
"Wer wollte und wer sollte wie viel wissen?" Lageberichte der SED7 

Bezirksleitung und der MfS-Bezirksverwaltung zur Stimmungs lage in der 
Bevölkerung im Zusamrnenhang mit dem 13. August 1961 .................... 69 

NormanBock 
(K)ein vergessenes Kapitel europäischer Geschichte? Die junge Welt 
und der Spanische Bürgerkrieg ...................................................... 85 

Parteien und Zivilgesellschaft 

Sebastian Kühnel 
Dämmerung der "Dinosaurier"? Union und SPD in den Bundesländern 
zwischen 1970 und 2010 ........................................................... 103 

5 



}feike Tuchscheerer 
Ein neues Parteien system? 20 Jahre nach der Vereinigung Deutschlands. 119 

Thadäus R. König 
Prototyp oder Sonderfall? Das Thüringer Parteiensystem seit 1990 .......... 135 

Gerhard }fopp 
Starkes Netzwerk trotz Schwächung der Klientel? Der sudetendeutsche 
Einfluss auf die Tschechienpolitik der CSV .............................................. 151 

Marleen Gambel 
Politischer Extremismus als Herausforderung für den demokratischen 
Verfassungs staat. Ein Modell zur Gefahrenanalyse ................................... 171 

Cathrin Gräber 
Die UMP als Mitgliederpartei? Zum neuen Stellenwert von Partei-
mitgliedern in Frankreich ............................................................................ 185 

Susann Krause 
Nationalistische Parteien als Integrationsförderer? Der Einfluss von 
Allianzstrukturen auf die Wahlerfolge der Minderheitenparteien in den 
baltischen Staaten ....................................................................................... 201 

Kristin Schreiter 
Ernsthaftes Interesse oder Sensationslust? Zur Öffentlichkeitswirkung 
von Menschenrechtsorganisationen in Russland ........................................ 217 

Staat und Verwaltung 

Benedikt Brunner 
Sorgsam durchdachte Entscheidungen? Die Parlamentseröffnung 
durch den Alterspräsidenten und der Umgang mit Konfliktfällen .............. 235 

Alexander Löcher 
Innovative Verwaltung? Organisationskultur als Innovations-
determinante ................................................................................................ 251 

Sandra Thummet 
Auf dem Weg zur Outputsteuerung? Das Neue Steuerungsmodell und 
seine Umsetzung in Erlangen ...................................................................... 267 

6 



Thorsten Winkelmann 
Auf dem Weg zum "schlanken Staat?" Public-Private-Partnership auf 
dem Vormarsch ........................................................................................... 283 

Sandra Fischer 
Wohlfahrtsstaatliche Politik durch Zentralisierung und Dezentralisierung? 
Das Beispiel der Ganztagskinderbetreuung in Schweden ........................... 299 

Jan-Christoph Hauswald 
Wie lässt sich Policy-Wandel erklären? Die Analyse von Reform­
prozessen mit einer Kombination von Vetospieler-Theorie und 
Akteurzentriertem Institutionalismus am Beispiel der Bahnreform ............ 313 

Internationale Politik und terroristische Bedrohung 

Ingo Schorlemmer 
Lernen und lernen lassen? Die Rolle der Governance-Architektur bei der 
Umsetzung der Lissabon-Strategie in der Interaktion zwischen deutscher 
Bundesregierung, Europäischer Kommission und Rat ............................... 331 

Kamil Marcinkiewicz 
Wie parteilich ist Außenpolitik? Die Beispiele zweier polnischer 
Regierungen ................................................................................................ 347 

Alexander Niedermeier 
Was kann der Interpretative Realismus leisten? Zwischenstaatliche 
Kooperation und die künftige Gestalt der EU als Herausforderung flir die 
Theoriebildung ............................................................................................ 365 

Martina Schlägel 
Wodurch werden höchstrichterliche Entscheidungen beeinflusst? 
Ursachen flir einen Policy-Wandel des Bundesverfassungsgerichts im 
Politikfeld Innere Sicherheit ....................................................................... 387 

Britta Walthelm 
Politikwandel durch Lernprozesse? Advocacy-Koalitionen und die 
Herausforderung "internationaler Terrorismus" in der deutschen 
Ausländer- und Migrationspolitik ............................................................... 407 

7 



Michail Logvinov 
Ein Terrorist ohne Eigenschaften? Zur politischen Verurteilung von 
Terrorismus und Auseinandersetzung mit der islamistischen Ideologie in 
Russland ...................................................................................................... 423 

Constantin Schlachetzki 
Privat oder Staat für den Heimatschutz? Mikroökonomische 
Analysegrundlagen der Optimierung kritischer Infrastruktursicherheit in 
Deutschland und den Vereinigten Staaten .................................................. 439 

Autorenverzeichnis ................................................................................... 453 

8 


